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Mit der Entdeckung und Freilegung der Nekropole Kopilo (Zentralbosnien) in 2021 und 2022 haben sich unsere 
Kenntnisse über die Bestattungssitten während der Bronze- und Eisenzeit im montanen Raum des westlichen 
Balkans maßgeblich erweitert. Es handelt sich um erste Nekropole dieser Zeit, die archäologisch untersucht werden 
konnte. Insgesamt konnten 46 Körpergräber geborgen werden, mit mehreren Doppel- und Dreifachbestattungen. 
Die Toten wurden in einer seitlichen Lage, innerhalb der aus Stein gebauten Grabkonstruktionen bestattet.  Das 
reiche Fundspektrum besteht vornehmlich aus Schmuck mit sowohl lokalen als auch weit verbreiteten Formen, 
die auf ein weitreichendes Kommunikationsnetz der lokalen Gemeinschaft hindeuten.

Join Zoom-Meeting
https://oeaw-ac-at.zoom.us/j/91983893746?pwd=R29IMFFTaGpYWGI5SVZoOU0xK0FOZz09
(Meeting-ID: 919 8389 3746, Passcode: 44t4iZ)

KOPILO, ZENTRALBOSNIEN: EINE NEUE 
NEKROPOLE DER SPÄTBRONZE- UND 
FRÜHEISENZEIT IM WESTLICHEN BALKAN

VORTRAG

Blick auf die Fundstelle Kopilo mit der Nekropole (© ÖAW-ÖAI/ I. Petschko)
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14. DEZEMBER 2022, BEGINN: 17.30 UHR
ÖSTERREICHISCHES 

ARCHÄOLOGISCHES INSTITUT 
SEMINARRAUM, 1. STOCK

HOLLANDSTRASSE 11-13, 1020 WIEN 
UND ONLINE VIA ZOOM


